
DIE LINKE. Sachsen 
6. Landesparteitag 
 
F Dringlichkeits- und Initiativanträge 
 
F.6 Erklärung:  Solidarität mit der griechischen Bevölkerung 
 
Beschluss des 6. Landesparteitages der Partei DIE LINKE. Sachsen vom 05./06. November 2011 in 
Bautzen 
 
Der Landesparteitag möge beschließen: 
 
Der Landesparteitag der LINKEN. Sachsen erklärt seine Solidarität mit der griechischen Bevölkerung in 
ihrem Kampf gegen die erzwungenen Sparmaßnahmen zur Rettung der Großbanken und des Euros. 
 
Der Landesparteitag verurteilt die Erpressungspolitik der deutschen und französischen Regierung, der EU-
Kommission, der Europäischen Zentralbank und des Internationalen Währungsfonds. 
 
Die Weise, wie Griechenland behandelt wurde und wird, zeigt deutlich das künftige Schicksal, das 
anderen Krisenstaaten wie – Italien, Spanien, Portugal und Irland – bevorsteht. Ein Schicksal, das 
längerfristig auch den Deutschen bevorstehen könnte. Der Druck, der diese Woche gegen den Vorschlag 
eines Volksentscheids in Griechenland ausgeübt wurde, macht klar, welche Angst die Regierenden vor 
einem neuen Demokratieverständnis der Bevölkerung haben. 
 
 
 
Anmerkungen: 
 
Die notwendigen 20 Unterschriften für die Einbringung dieses Dringlichkeitsantrages liegen der Antrags- 
und Redaktionskommission vor.  
 
 
 

Entscheidung des Parteitages 
 
Angenommen:   X    Abgelehnt:  
 
Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 
 
Bemerkungen: _____________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
f.d.R. bestätigt:        Bautzen, den 06.11.2011 
Antje Feiks - Landesgeschäftsführerin 
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